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Königlich Preuß. Intelligenz Comptoir, in der Brodbaͤnkengaſſe, No. 697. 


a Nachricht an das Publikum. 

55 A* den Grund meiner Bekanntmachung vom raten d. 
2 M. zeige ich Einem reſp. Publiko hiemit ergebenſt an, 
daß man noch täglich auf das Provinzial: Intelligenzblatt für 
das nächſte Jahr mit Zwei Reichsthaler Brandenbur 
ger Courant in meinem Comptoir, Brodbaͤnkengaſſe No. 
697., praͤnumeriren kann; in den Nachmittagsſtunden des 
Mittwochs und Sonnal in deer Jar bie Seer 
nicht ſtatt finden, weil in dieſer Zeit die Intelligenzblatter 
ausgegeben werden. VVV 

„Wer ſich ſpaͤter als bis zum 3 iſten d. M. meldet, hat 8 
ſich alsdann ſelbſt zuzuschreiben, wenn nicht alle früher erſchie⸗ 


nenen Nummern dieſes Intelligenzblatts vollſtaͤndig nachge⸗ 
liefert werden koͤnnen, da nur auf die Anzahl der Praͤnume⸗ 
ranten bei dem Abdruck der Exemplare Ruͤckſicht genommen 
werden wird. e ee ee eee, 


Danzig, den 23. December 1818. 
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Bekanntmachung der Sriedensgeſellſchaft. 
Daß die monatliche Verſammlung, welche der Regel nach am aaſten dies 
ſes Monats gehalten werden follte, ni ch t ſtatt findet, macht ihren 
verehrten Mitgliedern bekannt. 


Danzig, den 18. Dechr, 1818, 4 
5 Die Friedensgeſellſchaſt. 


Am erſten Weihnachts⸗Feiertage, den 25: December, predigen in 
i f nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Vormittags Herr Conſiſtorialrath Bertling. Mittags Herr Conſiſtorialrath 
ech. Nachm. Hr. Archidiaconus Mol. 
Königt. Capelle. Vorm. Hr. General, Official Roſſolkiewicz. Nachm. Hr. Pred. Wenzel. 
St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Rosner. Mittags Hr. Dr. Boͤckel. Nachm. Hr. Archidiac. 


Dragheim. > 1 
ominikanier- Sechs. Vorm. Hr. Prior Gundifalvus Seelau. Na „ Pred. 5 
& ni ah Be Paſtor Blech. get Sr a hefe ed We 
rchidiac. Grahn. E 
St. Brigitta. Vorm. Hr. Pred. Matthäus. Nachm. Hr. Prior 825 Muͤller. 
St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Pred. Bellair. Nachm. Hr. Pred Boͤszoͤrmeny. 
Earmeliter. Nachm. Hr. Pred. Lucas Czapkowski. a 88 . 
St. Bartholomaͤi Vorm. Hr. Paſtor Fromm. Nachm. Hr. Catechet Stein. 
St. Ban . Ehwalt, Anfang 9; Uhr. Nachm. Hr. Can 
idat wenk d. j. : a TR 
St Barbara. Vorm. Hr. Pred. Pobowski. Nachm. Hr. Pred. Guſewski. 
eil, Geiſt. Vorm. Hr. Pred. Linde 5 
t. Annen. Vorm. Herr Pred. Mrongowius, Polniſche Predigt. Mitt. Militairs Gottes 
dienſt Herr Diviſions Prediger Weickhmaun, Anfang halb 12 Uhr. ; 
eil. Leichnam. Vorm. Herr Pred. Steffen. Nachm. Hr. Oberlehrer Luͤckſtaͤde. 
t. Salvator. Vorm. Hr. Pred. Schalk. Nachm. Hr. Cand. Schwenk d. j. 
Spendhaus. Vorm. Hr. Cakechet Stein. om: Catechiſativn. : 
Zuchthaus. Vormitt. Hr, Eandidat Schwenk d. j. Nachm, Hr. Cand. Schwenk d. 4. 


A m zweiten Weihnachts⸗ Feiertage, den 26. December predigen 
Aldi nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Vorm. Hr. Conſiſtorjalr. Bertling. Mitt. Hr. Conſiſtoriatr. Blech. Nach 
wo ul BE Fan Bin an Roſſolkiewiez. Nahm. Hr. Pred. W 
5 ee Vorm. 5 achm. Hr. . . 
Si. Je Bormitt, Hr. Paſtor Rosner. Mitt Hr Cand. Schwenk d. g. Bech hr, 
r el. a 


Dominikaner. Kirche, Vorm. Hr. Prior Gundiſalvus Seelau. g 
5 . 8 85 Hr. Paſtor Blech. Mitt. Hr, Archidiaconus Grahn. Nachm. Or. 
„ Diacon. Wemmer. f 2 84 0 
St. Brigitta. Vorm Hr. Pred. Matthaͤus. Rachm. Hr. Pred. Thadaͤus. a 
t. ele, Vorm, Hr. Pred. Böszormenv Nachm. Hr. Pred. Bellair, 
Lech iter, Nachm. Hr. Pred. Lucas ut 8 ; 7 ER 
t. Barthofomdi. Vorm. Hr. Paſtor Fromm. Nachm. Hr. Oberlehrer Oehlſchlaͤger. 
St. Fan 1 er Herr Superintendent Ehwalt, Anfang 9 uhr. Nachm. Hr, 
rivatlehrer mann. u l 12 
St. Barbara. Vorm i pred Pobowski. Nachm. Hr. Cand. S k d. 
2 Geiſt. Vorm. Hr, Oberlehrer Luͤckſtaͤde. 5 2 a chwenk d. jr 
t. Annen. Vorm. Hr. Pred, Mrongowius, Polniſche Predigt, 
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Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Steffen. e, . 
St. Salvator. Vorm. Hr. Prev. Schalk. Nachm. Hr. Cand. Schwenk d. j. 
Spendhaus. Vorm. Hr. Eatedet Sieze. Nachm, Eatechiſation. 

Zuchthaus. Vorm. Hr. Cand. Schwenk d. j. 


Am Sonntage nach Weihnachten, den 97. December predigen 


in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Vorm. Hr. Oberlehrer Loͤſchin. Mittags Hr. Cand. Schwenk d. j. Nachm. 
Hr. Privatlehrer Pohlmann. 
Koͤnigl. Kapelle. Vorm. 32 General, Official Roſſolkiewicz. Nachm. Hr. Pred. Wenzel. 
St. Johann. Vorm, Hr. Paſtor Roͤsner. Mitt. Hr. Archidiac. Dragheim. Nachm. Herr 
Oberlehrer Luͤckſtaͤde. 
Dominikaner: Kirche. Vorm. Hr. Pred. Romualdus. ; 
St. e Er Hr. Paſtor Blech. Mitt. Hr. Diae. Wemmer. Nachm. Hr. Ar, 
hidiac. Grahn. . Ä 
; igitta. 8 . 1 Hr. Prior J. Müller, 
2 Sende- r. 25. Bela. Na er Rector Myne⸗ 
Carmeliter, Kirche. Nachm. Hr. Pred. Lucas Czapkowski. 
St. Bartholomdi. Vorm Hr. Paſtor Fromm. Nachm. Hr. Cand. Schwenk d. d. 
St. Trinitatis. Vorm Hr. Superintendent Ehwalt, Anf. halb 10 Uhr. 
St, Barbara. Vorm. Hr. Pred Guſewski. Nachm. Hr. Cand. Schwenk d. j. 
Heil. Geiſt. Vorm Hr. Pred. Linde. ; 
St. Annen. Vormittags Hr Pred. Wrongowius, Poln. Predigt. 
Heil keichnam. Vorm. Hr. Pred Steffen. 
t. Solvator. Vorm Hr. Candidat Schwenk d. j. 
Spendhaus. Vorm Hr. Calechet Stein. Nachm. Catechiſation. 
Zuchthaus. Hr. Cand. Schwenk d. j. 


Be kan ntma chungen. 
Der in dem Stargardtſchen Kreife gelegene, zu der Johann v. Gowinski⸗ 
ſchen Nachlaß Maſſe gehörige adelihe Gutsanthell Robakow No. 218. 
Litt. A. des Hypothekenbuchs, welcher im Jahr 1816 auf 920 Rthl. 32 Gr. 
25 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, If auf den gemeinſchaftlichen Antrag der 
majorennen Erben und des Vormundes der minorennen Miterben zur Subha⸗ 
ſtation geſtellt und die Bletungs-Termlne 
f 3 auf den 21. October 
„„ 25. December d. J. 
und auf den 24. Februar 1819 
Vormittags um 10 Uhr hleſelbſt anberaumt worden. Es werden demnach Kauf⸗ 
liebhaber aufgefordert, in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzteren, wel⸗ 
cher peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputlrten, Herrn Obers 
Landes⸗Gerichts⸗Rath Prang hieſelbſt, entweder in Perſon, oder durch legitis 
mirte Mandatarien zu erfcheinen, ihre Gebotte zu verlautbaren, und demnaͤchſt 
des Zuſchlages an den Meiſtbletenden, wenn ſonſt feine geſetzliche Hindernlſſe ob⸗ 
walten, zu gewärtigen. Auf Gebotte, die erſt nach dem dritten Neitations⸗Ter⸗ 
mine eingehen, kann keine Ruͤckſicht genommen werden. 
1 


U 
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Die Taxe des sub hasta geſtellten Gutsanthells und die Verkaufs⸗Bedin⸗ 
gungen ſind uͤbrigens jederzeit in der bieſigen Regiſtratur einzuſehen. 
Marienwerder, den 26. Juni 197g. 
Boͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 
Von dem Koͤnigl. Oberlandes⸗Gerichte von Weſtpreuſſen wird hledurch bes 
. kannt gemacht, daß in dem Hypothekenbuche des im Stargardtſchen 
Kreiſe belegenen adlichen Guts Mittel⸗Golmkau No. 70 IVten Abſchnſtts, 
i) sub No. 4. auf den Grund der von dem ehemaligen Beſitzer Land, Roms 
merherrn Venceslaus v. Byſtram gerichtlich ausgeſtellten Inscription de actu 
in crastino festi natalis Scti Joannis Babtiste de 1961 für feine verſtorbene Ehe⸗ 
frau Conſtantia geborne v. Sartowska 1000 fl. Preuß. Cour. eingetragen und 
daruͤber unter dem 17. Juli 1781 ein Recognitlonsſchein ausgefertigt worden; 


%%% 0 sub No, 6, und 6. fur dieſelbe auf den Grund einer von dem Lands 
Kammerherrn Venceslaus v. Vyſtram unter dem 25. Mat 1778 ausgeſtellten 


ft 
und unter dem 2. November 1781 gerichtlich recognoscirten Obligation die Sum⸗ 
men von 11000 fl. Preuß. und 350 fl. Preuß. eingetragen und unter dem 23. 
„December 1784 daruͤber eln Recognltions⸗Schein ausgefertigt worden; 
welche vorbezeichnete drei Poſten, wenn ſich gleich deren Auszahlung und refp, 
Depofition aus den über die Regultrung der Verlaſſenſchaft des Land⸗Kammer⸗ 
herrn Venceslaus v. Byſtram verhandelten Acten erglebt, nicht eber geloͤſcht 
werden koͤnnen, als bis die ad 1. und a. genannten Documente und Recogni⸗ 
klons⸗Scheine herdeigeſchaft oder amoetiſirt worden. Da nun der zeitige Inha⸗ 
ber dieſer Documente und Recognitionsſchelne unbekannt iſt, ſo werden auf den 
Antrag des vorletzten Beſitzers Venceslaus v. Byſtram und ſeiner Geſchwiſter, 
welche wegen ihrer im Hypothekenbuche von Mittel Golmkau eingetragenen Abs 
findungen die Subhaſtatton dieſes Guts veranlaßt haben, alle diejenigen, wel⸗ 
che an die gedachten Poſten und die daruͤber ausgeſtellten Documente als Ei⸗ 
genthuͤmer, Ceſſtonarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſpruͤche zu ma⸗ 
che haben, imgleichen die Erben und Erbuebmer diefer etwanigen Prätenden⸗ 
ten biemit aufgefordert, in de hieſelbſt vor dem Deputierten Herrn Oberlan⸗ 
des⸗Gerichtsrath Prang auf den 
i 6. Januar 1819 ö i 

angeſetzten Termine entweder perſoͤdlſch zu erſcheſnen, oder ſich durch geſetzlich 
zulaͤſſige, mit Information und Vob macht verſebene Mandatarien, wozu der Ju⸗ 
ſtiz⸗Dlrector Goltz und die Juſtiz⸗Commiſſarlen Hennig, Dechend und Glaubitz 
vorgeſchlagen werden, vertreten zu laſſen, ihre diesfaͤlige Anſpruͤche anzugeben 
und gehoͤrig zu begründen, und ſodann weiteres Verfahren, dei Nichtwahrneh⸗ 
mung des Termins dagegen zu gewaͤrtigen, daß die Ausbleiben den mit allen et⸗ 
wonſgen Anſpruͤchen an die erwähnten Pollen und die darüber ausgeſtellten 

oclumente, deren Amortifation ſodann erfolgen ſoll, werden praͤcludirt und des 
nenſelben eln ewiges Stil ſchweigen wird auferlegt werden. 

Marienwerder, den 18. September 1878. N 

Boͤniglich Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 
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Ven dem Königlichen Ober⸗Landes⸗ Gerichte von Weſtpreuſſen wird bisdarch 
bekannt gemacht, daß auf den Ankrag des Mandatarli Fisch in Ders 
tretung der Koͤnigl. Reglerung zu Deuzig gegen den Joſeph Ehlert, ein Sohn 
des zu Tolkemlit verſtorbenen Anton Ehlert, welcher ſich im Jahre 1804 nach⸗ 
dem er die Boͤttcher⸗Profeſſton erlernt, auf die Wanderſchaft, begeben und ohne 
obrigkeitliche Erlaubniß die Koͤnigl. Preuſſiſchen Staaten verlaſſen hat, der Con⸗ 
fiscatlons⸗Prozeß eröffnet worden. * > 


ten Vermögen 5 r car 20 

luſtig, erklart, und wird dieſes alles der Haupt⸗Caſſe der Koͤnigl. Reglerung zu 

Marienwerder, den 2a. September 1818. 5 ö 
Roͤnigl. Preuß. Oberlandes Bericht von weſtpreuſſen. 


x Ven dem Koͤnigl. Preuß. Oberlandes⸗Gerichte von Weſtpreuſſen werden 
D biemit alle diejenigen, welche an die für die Dorfſchaft Parſchau, In⸗ 
tendantur Ants Marienburg ausgefertigten, und von dieſer dem Einſaaßen 
Jacob Thimm daſelbſt abgetretenen, dem Letztern aber angeblich verbrannten 
Lieferungsſchein :?: 5 e ee ee 
s No. 260,582 uͤber as Rthlr. 
5 No. 277,691 uber 300 Rthlr. 
No. 277,695 Über 200 Rthlr. a 225 
als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber rechtliche 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, aufgefordert, in dem zur Anmeldung dieſer 
An ſpruͤche auf den gyſten eee g Aeg um 10 r anberaumten 
Termine vor dem Deputirten Herrn Ober-Landes Gerichts: Aſſeſſor Thomas 
entweder perſoͤnlich zu erſcheinen, oder Ah durch einen mit gehoͤriger Voll⸗ 
macht und Information verſehenen Mandatarius, wozu ihnen in Ermangelung 
etwaniger Bekanntſchaft die bieſigen Juſtſz Commiffarten Zennig, Nonrad, 
Dechend, Glaubitz und Schmidt in Vorſchlag gebracht werden, vertreten zu 
laſſen, ihre Anſpruͤche gehörig anzumelden und gebuͤhrend nachzuweiſen, widri⸗ 
genfalls die Ausbleibenden zu gewaͤrtigen haben, daß ſie mit ihren etwaigen 
Anſpruͤchen an die vorgenannten kieferungsſcheine werden praͤkludirt, und ih⸗ 
nen deshalb ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen wird auferlegt auch mit der 
Amortiſation der Lieferungsſcheine wird vorgegangen werden. BE? ia 
Marienwerder, den 26. September 1818. J 5 
BVoͤniglich Preuß. Oberlandes gericht von weſtpreuſſen. 
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5 Von dem Koͤnigl. Oberlandes⸗ Gerichte von Weftpreuffen wird hiedurch bes 
kannt gemacht, daß der Regierungs- Secretair Premier- Lieutenant 
Carl Friedrich Scheele zu Danzig und deſſen Braut Conſtantia Renata Char⸗ 
lotte Albertine verwittw. Oberlandes⸗ Gerichtsraͤthin v. Bonin geb. v. Som⸗ 
nitz, durch den unter dem 16. October a. c. errichteten Ehevertrag die zwiſchen 
here buͤrgerlichen Standes ſtattfindende Guͤtergemeinſchaft ausgeſchloſſen 
aben. f 287 788 f 
Marienwerder, den 6. November 1818. Nast 
fe 30505 Aönigl. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſt 
Der zur Ludwig v. Machſchen Pupillenmaſſe gehörige, im Stargard ſchen 
e Kreiſe von Weſtpreuſſen sub No. 97. des Hypothekenbuchs belegene ad⸗ 
a Mantel 5 E, deſſen in dieſem Jahre aufgenommene land⸗ 
a e Taxe auf 440 Rthlr. r. 61 pf. ö iſt a ntra 
des Vormundes der 25 dig v. Wachſchen eme! Wee * . 
der Caroline, verehl. v. Lublewska, und der Erbſchafts⸗Glaͤubiger, im Wege 
der freiwilligen Subheftation zum Öffentlichen: Verkauf geſtellt, und der einzige 
Bletungstermin auf den y F \ 
: 3. März 1919 
hleſelbſt anberaumt worden. 3 * N 
8 werden demnach Kaufllebhaber aufgefordert, in dleſem Termine, welcher 
peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten,. Herrn Oberlan⸗ 
desgerichtsrath Prang hieſelbſt, entweder in Perſon, oder durch legttimicte 
Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebofte zu verlautbaren, und demnächſt den 
Zuſchlag des gedachten Gutsantheils nach eingeholter Genehmigung der Inter⸗ 
eſſenten und Approbation des Pupfllen⸗Colleglums an den Meiſtbietenden, wenn 
ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf Gebotte, die 
erſt nach dem Licitations-Termine eingehen, kann keine Ruͤckſicht genommen 
werden. ; 9 
Die Taxe iſt ſederzele in der bieſigen Negiſtratur elnzuſehen; die Verkaufs⸗ 
bedingungen werden in dem Termine bekannt gemacht werden. > 
Marienwerder, den 20, November 1818. s 
97 11 Boͤniglich Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 
5 Es iſt von einem Soldaten elne ſilberne Daſchenuhr gefunden worden. Der 
F rechtmaͤſſige Eigenthuͤmer wird hiemit aufgefordert, innerhalb 14 Ta⸗ 
gen ſein Eigenthum auf dem Polizei-Sicherheits-Bureau nachzuweiſen und 
ſeine Uhr gegen das geſetzliche Fundgeld und die Inſertions⸗Gebuͤhren in Em⸗ 
pfang zu nehmen, widrigenfalls daruͤber nach Vorſchrift der Geſetze verfuͤgt 
werden wird. . . . 6 
Danzig, den 18. December 1818. f 5 
r Königlich Preuß. Polizei- praͤſident. f 
Wider den aus Marienburg gebuͤrtigen Mousquetler Simon Nudowski 
It, weil er ſich ſeit mehreren Jahren in das Ausland begeben, und 
in Herzoglich Oldenburgiſche Kriegsdienſte getreten, wegen meineldiger Entwei⸗ 


1 
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chung, bel der unterzeichneten Behörde dle Criminal⸗ Unterſuchung eroͤffnet, und 
zu ſeiner Vernehmung ein Termin den 9. Februar 1819 des Vormittags um 
Uhr anberaumt worden. Der Simon Rudowski wird zu demſelben hiermit 
Affentlich vorgeladen, und angewieſen, ſich zu demſelben auf dem Gerichtszim⸗ 
mer über dem Gefaͤngniß Katz hieſelbſt perſoͤnlich einzufinden, über feinen Aug; 
tritt aus den Königl. Staaten und die Annahme auswaͤrtiger Kriegsdienſte 
ſich zu verantworten, und dem kriegsgerichtlichen Verfahren und Urtheil ſich 
zu unterwerfen. Im Nichterſcheinungsfalle hat er zu gewaͤrtigen, daß er, nach 
dem Edikt vom 17. November 1764 in contumacianı des Deſertions⸗Verbre⸗ 
chens geſtaͤndig und uͤberwieſen erachtet, und demzufolge fein ſaͤmmtliches ge⸗ 
genwaͤrtiges und zufünftiges Vermögen confiscirt und der Koͤnigl. Regierungs⸗ 
Haupt Caſſe zu Danzig zugeſprochen, und fein Namen an den Galgen geheftet 
werden wird. Zugleich wird hiermit bekannt gemacht, daß über das Vermögen 
des Simon Rudowski heute der offene Arreſt verhängt worden und wied Je⸗ 
dermann, der von ies e 1 1 henter ſich haben möchte; hlier⸗ 
mit aufgefordert, ſelbiges, bei Strafe der nochmaligen Erlegung, ihm nicht aus⸗ 
zuantworten, ſondern es zum Depofitorio des Koͤnigl. Stadt Gerichts zu Ma⸗ 
rienburg abzufragen, und davon hieher Anzeige zu machen. 
Danzig, den 23. November 1818. 1 
. Roͤniglich Preuß. Commandantur. f 1 991 
ke Gemaͤß Beſchluſſes der Stadtverordneten vom 7. d. J. iff die Serviskaſſe 
2 authoriſirt, die Gervis; Stubenfteuer für die Monate Januar, Febru⸗ 
ar, März und April des künftigen Jahres nach den bisher erdobenen Saͤtzen 
ofort eiazuziehen. Indem wir dieſes ſaͤmmtlichen Grundſtuͤcks⸗Beſitzern zur 
Kenntulß bringen, fordern wir dieſelben auf, ihre Beitraͤge ungeſaͤumt gegen die 
Quittung der Serviskaſſe zu verabfolgen. 57 i 
Danzig, den 10. December 1818. e 4 
. Oberbürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
Da den hoͤhern Entfheidungen zufolge alle Entſchaͤdigungs⸗Anſpruͤche fuͤr 
i die durch das Velagerungs⸗Corps im Jahr dau Buiaähtr a 
gungen lediglich nach dem Eoift vom 3. Juni 1814 beurthellt werden follen, 
nach welchem ale diejenigen, deren Anſpruͤche nach $: 6. deſſelben in die Ea⸗ 
thegorie gewohnlicher Communal⸗Laſten und Kriegsſchaͤden gehoͤren, keine Eat⸗ 
ſchaͤdigungen zu erwarten haben, ſo machen wir dieſes den hiebei intereſſiren⸗ 
den Bewohnern der Stadt und des Territorii bekannt. 
Danzig, den 10. December 1818, 5 7 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
Durch die vaͤterliche Fuͤrſorge unſerer Vorfahren und durch die fortgeſetz⸗ 
57 te Sorgfalt der jedesmaligen Behörden iſt es gegenwaͤrtig in unſerer 
Stadt dahin, gebiehen, daß es Eltern und Vorgeſetzten, welchen die Bildung 
ihrer Kinder und Anverwandten am Herzen liegt, nicht an Gelegenheit fehlt, dem 
Drange ihres Herzens und ihrer heiligen Pflicht zu genügen. Es ſind oͤffentli⸗ 
che Lehr-Anſtalten in allen Gegenden der Stadt vertheilt vorhanden, niedere 


ar, 
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und hohere Elementar- Schulen, allgemeine und baer Stadtſchulen und alf 
dem Gymnaſtum findet der kuͤnftige Gelehrte feine Hinlängliche Vorbereitung. Es 
iſt auf alle Claſſen der Einwohner, von dem aͤrmſten bis zum reichſten Bedacht genom⸗ 
men, daß ſie ihren Kindern, den, ihrem Stande und ihrer fünftigen Beſtimung ange⸗ 
meſſenen Unterricht angedeihen laſſen konnen. Um dieſen Endzweck vollkommener zu 
erreichen, haben ſich mehrere Mitglieder der Schul⸗Deputation entſchloſſen, die ſpe⸗ 


eielle Aufſicht über die in jedem Stadt⸗ Diſtrict befindlichen geſammken, ſowohl⸗ 


Iffentlichen als Privat- behr⸗Anſtalten zu übernehmen, und ſich zugleich eine 
Ueberſicht, wie dieſelben von unſern Einwohnern benutzet werden, zu verſchaf⸗ 
fen. Wir wänſchen und hoffen, daß ſich dieſem Verein mehrere achtbare Buͤr⸗ 
ger unſerer Stadt anſchließen urd ſich dadurch das groſſe Verdienſt erwerben 
werden, auf der einen Seite die etwanigen Mängel der Lehr⸗Anſtalten ſelbſt 
gruͤndlich zu bemerken und zur Spra dei bringen, auf der andern Seite aber 
die Hinderniſſe, welche dem regelmäßlg Schuld entgegen ſtehen, kennen 
zu lernen und anzuzeigen, um jenen abhelfen und dieſe aus dem Wege raͤumen 
zu koͤnnen. Es iſt hiebei keinesweges die Abſicht, die natuͤrliche Gewalt der 
Eltern uͤber ihre Kinder zu beſchraͤnken, ſondern es bleibt ihrer Wahl völlig 
freigeſtellt, ob ſie dieſelben einer oͤffentlichen oder Privatſchule, und welcher, 
anvertrauen, oder durch angemeſſenen haͤuslichen Unterricht fuͤr ihre Bildung 
ſorgen wollen. Nur wenn Eltern ihre Kinder ganz ohne Unterricht aufwachſen 
zu laſſen kein Bedenken tragen, ſo uͤberſchreiten ſie die Grenzen der elterlichen 
Gewalt, verletzen die heiligſte Pflicht gegen ihre Kinder und gewaͤhren dieſen 
die Rechte nicht, welche ihnen auch gegen ihre Eltern zuſtehen, und in welchen 
der Staat ſie deſto mehr zu ſchuͤtzen verpflichtet iſt, je weniger fie ſelbſt die ſel⸗ 
ben geltend zu machen im Stande find. 5 180 

In dieſem Falle, welcher hoffentlich ſelten eintreten wird, werden wir ulcht 
umhin koͤnnen, die Eltern zur Erfällung ihrer Schuldigkeit gegen ihre Kinder 
nach den beſtehenden Landesgeſetzen anzuhalten. 5 
Da gewiß 518 überzeugt ff, fe fore mentbe rlichkeit eines zweckmaͤſſigen 
Jugend⸗Unterrichts überzeugt 1 ‚ fo fordern wir unſere fammelichen Mitbürger 
hiedurch auf, dieſem wohlthaͤtigen Verein, welcher die Befoͤrderung deſſelben 
zum Endzweck hat, mit Vertrauen entgegen zu kommmen und die zahlreichen 
ſchon beſtehenden Lehranſtalten gehörig und fleiffig zu benutzen. Br 
Danzig, den 19. December 1919 . — 5 
N Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


Zum offentlichen Verkaufe des zur Nachlaß ⸗Maaſſe des verſtorbenen Ger 
1 . richtsladers Knoof gehörigen Grundſtuͤcks in der Burgſtraſſe No. 324. 
8 der Servis⸗ Anlage und Thl. 1. kol. 116, des Erbbuches, welches aus einem 
maſſiben 3 Stockwerk hohen Vorderhauſe ohne Hofraum und nebſt dem dazu 
gehörigen Diſtillier⸗Grapen, Schlauche und Kuͤhlfaß auf 1821 Rthl. 38 Gr. 
0 ? iſt auf den Antrag der Intereſſen⸗ 
t. 5 


reuß, Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
h eln nochmaliger eme Bicitationg Feri 


ins 


(Hier folgt die erſte Beilage) 
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uns Erſte Bauen r No; 102. des 3 


— num 


7050 


en 86. Januar 119g, a 

ze {en Alea, Lost Be 115 Artuspofe angefegt,, 99 ben an 
mit dem Beifügen. bekannt gemacht wird, daß das Grundftüc bis 

400 ee iſt, und daſſelbe in dieſem Termine bei annehmen l tte 

nach Genehmigung der Stellvertreter, der Bnoofſchen Ehen dem Meiibieten, 


den zugeſchlagen werden ſoll. 12 
nig, den 12. December 1876. En 3 
a Böniglich preuß. Land. und Same RL HL, 


A. Veranlaſſung der Koͤnigl. Regierung zu Danzig ſollen von benen, on 
dem - Communications, 2 ‚Dei ere e Amts 


ie 90 Ruth 

£ eubura ‚belsaene — e Tr ieſes bed 14 Pad Pierburg) I zur nr 
Nane gebracht, und Kaufluſtige ad Terminum den 18. Januar 1819 vor 
dem Depukato Herrn Aſſeſſor Baron ” Schrötter auf dem hieſigen Lands Gr, 
ticht eingeladen. 

Die ge welche in dieſem Termine bekannt gemacht wer⸗ 
den ſolleu, koͤnnen zu jeder Zeit iu der hleſigen Regiſtratur infpicire werden, 
an wird auf ertvanige Getotke nach dem Termine nicht weiter geachtet werden. 

eee 3 285 ae, November 181g. 

ö Aöniglich Weftpreuffifches Landgericht. 


um if In B 2 1 weine 85 biſchen 6 ia 
5 um entlichen Verkauf de ner Pohlſchen 55 8 No. 77 
— "gu in der Langgaſſe ſtehet ein neuer Termin a Der se 
auf den ı2, Februar a- k. 

eulen zu Rathhauſe an, welches Kaufluſtigen und Bablungsfähigen biedtr 
bekannt gemacht wird. ET 

eden, den 23. November 181 . 3 

„Bönigl. Preuſſiſches Stadtgericht. 


Der auf 1411 Rthl. 43 gr. 6 pf. veranſchlagte Bau eines neuen katholi⸗ 
(hen Drganifiens und Schulhauſes in Groß⸗ koͤſewitz, fol im ot 
ber Sliogliigen Ausbietung an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe ausgehen 

werden, und wird hiezu ein Termi 
auf rg 16. Januar a. k. 
in dem e des unterzeichneten Landraths angeſetzt. 
Entreßriſeluſtige werden eingeladen, ſich zu dieſem Termin kannste, und 
kann der Koſten⸗Anſchlag hier zu jederzeit eingeſehen werden. 
Marienburg, den 15. December 1 1g. 
Der Landrath des marienburgſchen Kreiſes. Zuͤllmann. 
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oͤni 
Fe ee: , BB 


8 . i een, un 555 K 3 

r , |...:bed "F: a ngsplatz, das Holz urze Angabe 
e Anfangs unterfoͤr⸗ auch Ver⸗ liegt und des 

ip „Dag und Ende ſtereil. eee bei gutem I Kerber 

ne PR Dr Wetter vers|' e ; 

der Veiſtig rung. ame | stechtem beser oe et" nen Wa 
Wetter, den muß.. 


erg erde 
1 Mittwoch, Vormittags Schwarſau⸗ Schwarſau bei derkoͤbß⸗ fiefern Brenn⸗ 


den 653 Jan. iR 10 bis er Kaͤmpe beim Ober, ſchen Scho „ holz. 5 
D fell. cal, I ung N 

"Sonnabend," wie Alta Ptaßnitz ſan der 2 RA und 
I Pa Jan.“ 5 leſchen kennholz. 


Grenze 
edge, im fiefeen dende 


e b. eichen 1 
er W 


7 8 Oienſtag, N b. 50 Da! Dora). 
4 55 Hane daſelbſt 
a Pas bis a 


ies, früh 800 9 West 11. erflöß bel 55 tiefen ele 
den 18. Jan. bis 11 uhr Bu ai und Bauholz. 
wie vor Recha Reckau aus 1 05 desgl. 


früh von io Sa Kru 85 an der Poͤſt⸗desgl. und auch 
en 16. Jan. bis 12 Uhr er 2 0 ße buͤchen Brenholz. 


9 deſſelben [ Mittags Caen baff ampogorß kiefern Bau und 
2 Tages von übe eee ee ſſchen Wege Brennholz, 
10 Mittwoch, [früh von 9 Wittomin Krug Gra am Witto desgl. 

den ao. Jan bis 11 „Ube a bau 2 ch 424% 
* ege 
21 desgl. Mittags, Gotumbia Zoppot am Diivaer des gl. 
12 b von Ur d Wege 55 
* ya +3 3 r g 
12] desgl. Nachm. von Tuchum eee am Wege eichen Brennholz. 

' 3 bis a \ 1 a 
130 Mont „ feüh e von 12 priettochin priettocin am Yen 585 eee und 

den 25. n. bis 11 8 cziner Felde Bauholz. 

14] desgl. Mittag 728 daſelbſt anderprzet⸗ büchen Brenn⸗ 

von 12 ois viekalen kocziner holz und kiefern 
1 Uhr Grenze 1% Brenn⸗ und 
a | Bauholz. 


d 
Er MB, \ "Anfangs. 
1 5 afe und e 


bei gutem zu berſte rden 
Ort bei, Wetter em I Hol ge 

ſchlechtem ſſteigert wer 
x 74 1 5 Wetter. 1 } 24 * 
i — N 2 7 
an Mache von] 0 ie 

; 8 ie 5 Uhr 


Wige Webel 
son . 12 bis 


; Darßlub, den 12. December ws RL, n 
Nen. N Dseeförfereh. mise ile 
e 8 Troſt. 2 * 5 cn 1 u 
ka n unt ma ch m n. g 
Zim öſßentlchen Verkauf des 2 Obriſilieutenant v. Wranke jugeßbrigen 
Grundttäds No. 128 auf dem Vorſchloſſe e ehen den e 
‚Termin auf: denn! u 2450 
11. Fidruse 1819, 
allhier zu eben an, welches Kae und oben Sieg 64. 
kaun gemacht wird. 1 
Marienburg, den 4. December 1818. 7 * 
Boͤniglich preuß. e 8 — 
8 die Abgebrannten zu Oxhoͤft ſind noch nachfolgende Beitraͤge 0 
gangen: ö 
N n 1 8 Fl. here, wer n 
8 * 9 Kehl p D Vent. Side Ei Ungenanntir ö 


5. 
Welches bh wir dem e 5 entlich uzeigen nicht ermangele, dag 
der im 97ſten Stück des Intelligenz Blatts bekannt gemachte Beitrag dir fs \ 
ſource zum freundfchaftlichen Vereln nicht 45° Fl. 3 gr ren 65 Fl. 3 r. 
D. betraͤgt. e 
Danzls, den 2 . 18186. N einn 4 
f f 2 wre nr * u 
Da ich die Seite des Glaſermeiſter Ludwig , Buff 1 0 
be; ſo fordere ich alle e welche noch et nige Van ngen 
an ſelbigen zu machen haben, auf, ſich, (da der alte Buſch no m Leben) 
innerhalb ſpaͤteſtens 4 Wochen bei mir, Junkergaſſe Nor a918., zu lde und 
ihre Forderungen zu erweiſen , indem er er ee Forderungen keine 


Ruͤckſicht genommen werden wird. 0 2 PR Sam Gumprecht. 
8 


\ 


1 5 Br Aa 5 E 10 1 5 1 Mi 
nter wake a r Poſtſtraſſe d enbude 
u mit 4. Se Sade e {fe und ta tall, einig er 
20 nn „ fuͤr 4 Kuͤhe und a ferde frele elde, mit den Geretgſigf, 1 
der Bier⸗Brauerel, a, Olſtillirung, Baͤckerei und mit allerlei Waa⸗ 
ren zu handeln, zu sen en oder zu vermlethen und gleich zu Deitepen, er 
ie 


bhaber dazu Ming Weinhandlu reitgaſſe No. 114 3 
Ein SEN, egene 8 g e 4: Skin, 2 
5 FE m mmer fer oden, mehrere Kammern, a; Fes 
be a ofraum, 2 Fig und, er auf dem 
f 1 ofe, alles Im b ; . 855 5 u jedem Ge 90 1027 el Die 
r v 9 8 
ie A ater e e e + De daten a D erel in H 


ar 


gen Bedingungen. 
oliden Kauer on nen 2000 Seht. von der Kaufſumme zur erften pdoßer 
auf dem Grundfiic ingroſſirt merbene: Nachricht hieruͤber erhaͤlt man am 
Altſtaͤdtſchen Graben No, 412. = - 


Sachen 3 u Dean tienen. 
N e Dienſtag, den 99. December c. Vormittags um 10 Uhr, ſollen 
Ohra bel dem Herrn Jangen, durch offentlichen Ausruf an den 
Meifstermen verfauft werden: 

Einige gute Pferde, tragende und milchende Kühe, ı Spazlerwagen, meh⸗ 
rere Wagen, Jagd, und Draweſchlikten, Schlitten, Schleifen, Schlittendecken, 
Schlittengeläute, Siehlen, 1 Stubenuhre, einiges Hausgeräthe, Kleidungsſtuͤk⸗ 
ke, Eiſen⸗ und Hoͤlzerzeug, und viele nuͤtzliche Sachen mehr. 

ittwoch, den 13. January 2819 sollen in dem Walde von Lagschau 

einige hundert Klafter seit einem Jahre’ geschlagenen ganz trockenen 

'Bichtenen Holz um 10 Uhr des Morgens verkauft werden. Bekännten Käu- 

fern würde man auch‘ einige Zeit für die Zahlung ie Nan beliebe 
eich daselbst bei der Unter-Försterei einzufinden. 


5 4 gliche Sachen zu verkaufen = 8 
A n bree aa sub No. 1599. bei J. C. Geckermann, find 
8 und Hilden, desgleichen gut ausgehe Blrnen 
A Ake auch el, auch HR akt tes Obſt, für billige Preife zu haben. 
Pp In mit und ohne Bronce, 6 Veraͤnderungen und Tuͤrkiſcher Mu⸗ 
pr find zu verkaufen Breſtegaſſe No. 26%, ee Pianoforte-Fabricant 
94472 Auguſt Jankowski, 
Fi en Bunde dichte de von vonielcher Güte ſind Jopengaſſe No. 78. 


Su ft 8, Jam ef ter hinreichend 1 fuͤ 
Ein Su Kt San 81 5 6 11 50 ae dale rn, ai 
5 verkaufen, d elan Ro. 5 i 


uͤr einen 
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610 Kuffifche Lichte 6 und 8 aufs Pfund und von vorzüglicher Güte 

5 0 — 5 in der Langgaffe No. 536. billigſt verkauft. . 

Mi Engl. Wein⸗, Bier⸗ Porter⸗ und Champagner Gläfern , wie auch 

Senda an und BE Fpfußt ſch die „Statpaudlung, Sranz 
er & 


e = 1 NE - ht . f 
B mer bene She Le 5 5 1 edel 8, 
no und Kleiderſpinde, gegen bibige Pra zu 
orzuͤglich ſchoͤne Topfroſtenen er Catharinen⸗Pflau⸗ 
V men, Bruͤnellen, Dateln, Krackmandeln, Sardellen, 
Eimonen, Oliven, Capern, Parmeſan-, Limburger: und meh⸗ 
ur Hell Helle BE IT e baben bei Jacob Harms, 


Vöoͤrz glich Rae ERDE geraͤucherte Gaͤnſebruͤſte find am Altſtaͤdt⸗ 
b = (hen Graben vom Holzmarkt kommend linker Hand No. 30 , billig zu 
verkaufen. 
Ein angeſtrichenes Kramſpind, oben mit Glasſchiebe⸗ Fenftern und unten 
mit Thuͤren, ſteht billig zu verkaufen. Wo? erfährt man im Koͤnig!. 
Intelligenz⸗ A 
Kenne dtſchen Graben No, 2059 ſind bel dem Sattler⸗ Meiſter AU 
neth breit und ſchmalgleiſige 2 pazier⸗Wagen, Droſchken, Schlitten, 
wie og Sattel und Geſchirre zu verkaufen. 
ö 8 ſtehen 12 Meile von Danzig 40 Stuͤck fett gemaͤſtete Hammel zum 
Verkauf. Kaufluſtige e das Naͤhere in der Weinhandlung des 
Hern v. Nrußynski, Breitgaſſe No 1141. 
Hundegaſſe No, 253. find fo eben folgende Waaren angekommen und zu 


billigen Preiſen zu baben, als: 12 en Bi neben ‚Cams 


es, Baſtard rere ere 
Mone und u Omen: Rieder, umwollene Struͤmpfe, e — 
Naͤhgarn, ſeidene ſfindiſche Schnupſtuͤcher, verſchiedene baumwollene T Tücher, 
Piqueée und ande Weſtenzeuge, wollene Coords, feiner Hemde⸗ Flauell, — 
und ſeidene Regenſchirme, Windſor · Se e und eine Parthie feine Fayance. 
Da ich Unterzelchneter a Seif⸗ und kichtfabrick etablirt habe, fo vers 
fehle ich nicht, mich E. reſp. Publifo hiemit ganz abe en zu em⸗ 
vel gegoſſene und. gezogene Lichte in allen Sorten, wie auch ſchwarze 75 
weiſſe bunte Seife, wird be mir ſtets in beſter Aualitat, zu haben ſeyn. „Res 
elle Bedienung und die billigſten Yale ſollen ſtets mein Augenmerk ſeyn. 
J. C. Gamm, breiten Thor, No. 193% 
Das "sehannte wohlſchmeckende Sauerkraut iſt „ 1 Dune auf 
dem dritten Damm im weißen Kreuz Nro. 14. 
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„Ede e eu en ei 
n n ndt 5 1 
ner 8g, zu Nfg benen wies e e ier ter Iren egal 


Knnſt⸗Anzeige zu Weihnachts! und Neujabrs, G. 
enken bei C. A. Re eichel. | 


in großes Sortiment der neueſten und heſchmackbollfen 
Eb Neujahrswuͤnſche und und Viſiten⸗ arten, viele neue chi⸗ 
neſiche und andere Geſellſchaftsſpiele, wie auch eine Menge 
ſehr e Jugendſchriſten mit een Kupfern fur Kin. 
der beiderlei Geſchlech i 
! Dae Beeifäges buͤchen Kloben Ho, m der Klafter e 
die Thuͤre des Käufers zu liefern für 40 m. Dan z., und fichten zwei⸗ 
fuͤſſiges, der Faden 14 15 Deſtellungen hierauf werden ne 1 
ten No. 506, neben der pothefe. ee 


Langgaſſe No. 390, fi nd Kebsimmer und Keulen zu haben. N 


Inn der Pererfiliengaffe No. 1481, bei Chriſtoph Böhm), fi find. mieder ver⸗ 
— ſchiedene Gattungen Neufahrwuͤnſche, ſowohl auf Seide als Papier, 
wie auch glatte und geprägte Viſiten⸗„ Tauf⸗ und Trauer: Karten, auch Wäns 
ſche am dureh für Immer zu 3 auch find bafeitft Rähes und Putz⸗ 
kaͤſtch. 15 Uhrgehaͤuſe, Spfele zum Be eghügen, und Unterhaltung, wie auch Bil⸗ 
ih cher 105 die Jugend mit ſchwakzen und iluminirten Kupfern, nebſt Ka⸗ 
ender zu ha 
Neue Hells. eine aus / Ser teten 9 5 e 96 E ae 
sur., stel 11 r Cour. nd fortwährend zu haben, 
im Fe Speich er zr delgel He e mens Linfer h ee der eee bei 
Danzig, den a1. e 1818. Dan“ 
138 ſehr ſchoͤne Sch . Gewehre und Musketen mit "Elfenbeine Ver⸗ 
jterungen, ſind fuͤr fol ide Preife kaͤuflich zu bekommen, Drehergaſſe Ro. 


ern der Hundegaſſe No. empfiehlt man ſich mit weiſſem engliſch⸗ be⸗ 
f J der, geſtteiſtem und Aiden Mull. Batiſt ae oe gemuſter⸗ 
teln Gaze, e ef, Stack, und Naͤhnädeln, Emiheri, Spiegel, und Na⸗ 
güde 170 1 anthaͤuſer und mehrere En ge e zu billigen Prelſen, wie 
uch fert gr. Tull 5 Felke auch wird Karel ‚get t 45 gebannt. 
Vor glich 0 Katoliner⸗Reis 26 gr. d er und, die 94 Pfund 7 2 
die ſchönſten Topfroſtenen 60 I F Eh 18 gr. per Pfund, ga 
gi 11 Br ech friſche Katharinen. „Pflaumen 27 gr., ein kleines Reſlchen 
ruͤnellen 27 per Pf. obiges während der Morkttage auch Pfundweiſe, 
Hollaͤnd. AR ae; ſtückwelſe 27 gr. per Pfd., Tinte 36 gr. der Halben, 


Engl. Senf 18 gr. per & Pfd., 2 ock, Cigarros 1 ar. 


5.040 Stuͤck a ag rzere 12 gr. à 8 d 
S Kumm Sc Baule, 0 e Bünchen dd Hundegafe no. 
Deren nu Ay 5 R 13 15 

% Guter Goag det, „Se 2 nd Longo: Thee, beſter 


Engl. na a en 5 84 8 und 
Feigen d zu hab dem zten Damm e en⸗Ecke dem 
ven ln 727785 ber bei Joh. ee Feyerab el 
ae, empfiehlt ſich mit, guten faconirten. Herren⸗ und 
Huͤten, wie auch mit den beliebten Geſundheitsſachen; beſtehend aus Lelb⸗ 
binden, Fuß ſohlen, Kappen, Socken und Schuhe von reiner Lammwolle gear⸗ 
beitet zu den billigſten Preiſen, und iſt im geringſten nicht zu befuͤrchte ey daß 
4175 mit 5 a8 ſeyn en da die üble Krankheit unter d Ei, 
den ſo ſtark, graſſirt uch iſt das Vera LEER ai re keine neue Erfin⸗ 
e 


3 une * 755 Kr ” ur zien a "3 * kee di 
1311200 Gr r  ı 11 1% nn Pay * 
ER Sache, he 30 . wir d. 

er ein Bologneſer Huͤadchen zu verkaufen wüaſcht, beliebe 11 li f 
Pfefferſtadt No. 202. zu melden, woſelbſt Map wenn es huͤ bſch und 


ind 


ua langhaͤrigt iſt, daſſelbe ſehr gut bezahlen wird. 3 
n Wee den 5 December . N58 Böse e sin 
2 ch e An: 3 u v e r m 2 


wand cl der n Re. son 1992. iſt ein St e „ mo⸗ 
a 8 natlich an u Of liert, fa wie auch eine nterſtube, belde mit oder 
ohne Meublen zu vermiethen und gleich zu beziehen. - 
Con der Ankerſchmiedegaſſe No. 183. iſt eine groſſe Stube nebſt Hausraum, 
3 Kuͤche und 2 Kammern zu vermlethen, und auch nn zu beziehen. 


oͤkergaſſe No ander ie 
5 EN Hr Bol Serie "in Den b I Kia 
der Saga nahe am Krahnthor No. 1184. ſtehen zwei Stuben an 
Herren Officiere, oder auch an andere unverhelrathete Perſonen monat⸗ 
lich mit Mobilien zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt. 
Mebrere bequeme Zimmer, mit und ohne Küche, find — zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. Näheres Jopengaſſe No. 5 
Das ſehr gut gelegene Brauhaus in der Gerbergasse er. 66. iſt als 
Brauhaus ſelbſt, wie auch als Wohnhaus zu Oſtern zu vermiethen. 
Ferner find in dem in der Langgaſfe No. 364. gelegenen Wohnhauſe, fo 
wie auch in dem in der Brodbaͤnkengaſſe No. 674. gelegenen Hauſe mehrere 
Stuben theils mit, theils ohne Küche, zu Oſtern zu vermiethen. 
Ueber alles dieſes erhält man Nachricht in der Gerbergaſſe No. 66. oder 
auch bei Herrn Melowati, Hundegaſſe No, 242, 


Eine Wotzaung auf Neugarten Nor tach bestehend aus 2 Stuben, 2 Part 
2 mern, Ke Week und Boden fleht aus freier a zu bermiethen, 
und gleich zu beziehen. Nähere Nachvicht kanggarten geo, H. Au ne 
Roͤpergaſſe No. 465. iſt ein gemaltes und meublirtes Zimmer nebſt Be⸗ 
on dientenſtube monatlich zu dermiechen, und den erſten Janllar be⸗ 
M > te ar elentıyg NETTE Ten BEIN 
f Fischer Shor Ne 135, find wel Zimmer nebſt Kummer zu vermlethen 
und gleich zu bezithen. „ »ein n 
Lenk sase Nero, 508. ist van Ogterg öchsten Jahres ab, eine ganze Eta. 
ge, nebst Küche, Keller, Bodem und Holzgelals zu verniiethen; die 
Jer ef ein Jahr erfährt n e erelunde von 10 bis 12 Uhr, 
2 ge verr 


* groflen Hoſennaͤhergaſſe No. 679. ſind Stuben an Herren Offizie⸗ 
PPP nenen en 
g ‚a der St. Latharknenkirche gehortge and auf dem Kiechhofe No. 86g. 
gelegene Wohnhaus, ſoll zu Oſtern an den Meiſtbiekenden vermiethet 
werden. Wer darauf reflectirt, wird erſucht, Montag den 4. Januar k. > 
Vormittags um 10 Uhr ſich beim verwaltenden Vorſteher Herrn Chriſtian 
Molkentin am altſtaͤdtſchen Graben einzufinden, und fein? Geboft zu berlaut⸗ 
baren. Vorläufige Bebingungen ſind zu erfahren beim Signator Herrn Ba⸗ 
rende, kleine Muͤhlengaſſe No. 344. von 8 bis 10 und bis 3 Uhr jeden 
Tages N Das Kirchen Collegium der St. Catharinenkirche. 
Eine geräumige Stube nebſt eigner Kühe," Kammer und andre Bequem⸗ 
lichkeiten, ſind unerwarteter Veranderung wegen, fuͤr eine ſehr billige 
Mlethe, monatweiſe zu 1 4 ‚und. gleich zu beziehen. Das Nähere dar⸗ 
über, Zapfengaſſe No. 1645., wo elbſt man auch Auskunft über. mehrere zu 
Kaufe ſtehende gut gelegene Nahrungshaͤuſer verſchlebener Art erhalt. st 
u tie r e 


5 ei dem Koͤnigt. Lotterte⸗Einnehmer J. ö 
PB PO TEE No, J. Alberti 


find: ganze, halbe und viertel kooſe zur Zgſten Berliner Klaſſen⸗ 
Lotterie jederzeit zu bekomm n. 5 
In meinem Lotterle Comptoir, anggaſſe No. 55% , find jederzeit ganze, 
halbe und viertel Looſe zur ıflen Claſſe Zofter Lotterie, die den 9 Ja 
nuar gezogen wird, zu haben. 8 159 8 „ „ Nogoll. 
wi ur erſten Klaſſe zofter Lotterie ſind in meinem Lotterie⸗Comptoir, heil. 
Geiſtgaſſe Ro. 780. zu haben f a 
Ganze Fooſe à 3 Friedrichsd'or und 4 9 Gr. oder 14 Fl. Danz. Cour. 
Halbe Looſe à 1 Rthl. 12 gGr. Brandb. Ert. oder 7 Fl. Danz. Er. . 
Viertel Looſe à 18 9 Gr. Brandb. Ert. oder 3 Fl. 16 Gr. Ju —— 5 5 
8 : NER: j ya ö n f Reinhardt. en 


(Hier folgt die iwelte Beilage.) 


3 


* 
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© Btoeite Beilage zu No. 102: des Intelligenz⸗ Blatts. 


er ö # + 1 9 a l N 7 * Er. 
- Looſe zur 39 ſten Klafſenlotterie find, ſtets in der Unterkol⸗ 
T lecte, Kohlengaſſe No. 1038. zu bekommen ge 14 bed. 
CCC 1 ER ingler. 
Miäiit Looſen zur Zoſten Claſſenlotterle, die den 8. Januar 1819 gezogen 
wire, fo wie mit Looſen zur kleinen Lotterie, empfiehlt ſich ergebenſt 
F 3 5 der Unter⸗Einnehmer J. B. Zowen, 


A N . a Langemarkt No. 455. 
Pfeſferſtadt No. 129, find in meiner Unterkollekte zur Claſſen⸗ und kleinen 
Lotterie, ganze, halbe und viertel Looſe zu haben. REN 
Danzig, den 19. December 1818, E. L. Sohnfeldt. 
l erh: Naben een Ga, 
Se, empfehlungswerthe Kinder - Bücher zu Weihnachts, und Neujahrsge⸗ 
ſchenken, welche beim Buchhändler Carl Goldſtamm, Brodbaͤnkengaſſe 
No. 697, im Koͤnigl. Intelligenz⸗Comtoit gebunden zu haben ſind. Von 
dieſen iſt ein ausfuͤhrliches Verzeichniß im letzten Stuͤck des Intelligenz⸗Blatts 
Ha Si abgedruckt. Auſſerdem findet man bei demſelben noch folgende 
Schriften 1045 : Ni: ; 
Kleines Geſchenk zum neuen Jahr 1819. . 10, Gr. Deutſches Botaniſches 
Taſchenbuch für Liebhaber der Deutſchen Pflanzenkunde. 4 Bde. 6 Rthl. 12 
Gr. Vieth, erſter Unterricht in der Mathematik. 1 Rt. 4 Gr. Ficks, Engl. 
Sprachlehrer. 22 Gr. Adelungs allgem. Deutſcher Briefſſeller für alle Faͤlle 
des menſchlichen kebens. 22 Gr. Steins Handbuch der Geographie. 8 Bde., 
6 Rt 8 Gr. Wilmſen, Lehrbuch der Geographie. 2 Bde. 2 Rt. Berliner, 
Briefſteller fuͤr das gem. Leben, 1 Rt. 4 Gr. Daffelbe für junge Kaufleute. 1 Kehl, 4 
Gr. Koͤnig, Engl. Wegweiſer. 1 Rt. Salzmann, der Himmel auf Erden. 
1 Rt. 12 Gr. Gedicke, Engl. Leſebuch, zo Gr. Jenchen, kleines Wörterbuch. 
8 Gr. Praktiſches Kochbuch für: Hansmülter und Koͤchinnen, beſonders aber 
für junge Frauenzimmer, von Klotſchin. aa Gr. Gellerts geiſtl. Oden und 
Lieder. 8 Gr. Taͤgliches Taſchenbuch für alle Stände auf das Jahr 1819. 
18 Gr. 92 8 N 1 . 
Ferner findet man bei mir ſaͤmmtliche Taſchenbuͤcher für das Jahr 1819, 
verſchtedene Viſitenkarten ganz nach dem neueſten Geſchmack, Strickmuſter, 
Strickbogen zum Abzeichnen, à Bogen g Gr. D. C. Die beiden Helden von 
la belle Alliance, ein geſellſchaftliches Wuͤrfelſpiel, 18 Gr. Scheerer das 
Quodlibet, ein Unterhaltungsfpiel, 14 Gr. N Be 
Der vom Herrn Rechnungsrath muͤre herausgegebene vollſtaͤndige, und 
} D vom a. Januar k. J. an gültige Zoll⸗ und Verbrauch⸗Steuer⸗ 
ö Ruth iſt in der Gerhardſchen Buchhandlung, Heil, Geiſtgaſſe No, 755+ 
zu ha en. 63% a 8 a 


— 2366 — 


In Beziehung auf meine Annonce im vorigen Stück 
3 des Intelligenz⸗Blatts zeige ich hiemit 5 
an, daß mit der letzten Poſt noch mehrere erſt jetzt erfchie: 
nene intereſſante Jugendſchriften, wie auch Spiele eingegan⸗ 
gen, und daß jetzt die neueſten Spezialkarten aller Laͤnder bei 
mir zu finden ſind. | Et 5 
| F. S. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe No. 755, 
D „% To de e An 5 t i 
i Sanft entſchlief zu einem beſſern Erwachen geſtern Abends um 9 Uhr 
meine geliebte Gattin, Renata geb. Dornbaum, in ihrem Gaſten Le⸗ 
bensfahre an den Folgen einer Entkraͤftung. Solches zelget mit betrudtem Her⸗ 
zen ſeinen Freunden und Verwandten ergebenſt an. 
5 der hinterbliebene Gatte George Alb. Birnbaum, 
Danzig, den 14. December 1818. 5 
; Diet Ge fu ch. ö 
Sollte ein Burſche von guter Erziebung die Holzhandlung erlernen wol 
len, der melde ſich deshalb im Koͤnigl. Intelligenz ⸗Comptoir. 5 
Danzig, den 17. Dezember 1818. 
FE .., Merlobrne Sachen. 
Her erſte Band, A. von Dietrichs vonftändiges Lexicon der Gaͤrtnerel und 
Botanik, iſt dem Eigenthuͤmer abhaͤnden gekommen, wodurch das gan⸗ 
ze Werk von 1s Bänden unbrauddar geworden: es wird alfo dringend um 
die Geſaͤlligkeit gebeten das Buch No. 1180 am Krahnthor abreichen zu laſſen. 


> - 2* b ſchi e ds ⸗ Co m p Li men t e. 
a Allen meinen geſchaͤtzten Freunden und Bekannten empfehte ich mich zum 
fernern freundlichen Andenken bei meiner Abrelſe nach Elbing. 


5 Erdt, Bataillons Arzt. 
Danzig, den 21. Decbr. 1818, 5 
Bi unſerer heutigen Abreiſe nach Deſſau ſagen wir unſern werthen Böns 
8 nern und Freunden ein herzliches Lebewohl, und empfehlen uns zum 
geneigten Andenken ganz ergebenſt. Der Schaufpieler Weife und Frau. 
Danzig, den ag. December 181g. f 


e | 
Das neueſte Adreßbuch für Danzig, 30 Bogen ſtark, iR fortwaͤhrend 
bei mir im Koͤnigl. Inteligenz⸗Comptolr zu bekommen. g 

f | J. C. Alberti, 
Brodbaͤnkengaſſe No. 69% 


dr 


* 
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In der Heil. Gelſtgaſſe No. 101. werden alle Arten von einfachen und 
f doppelten Froͤſen getullt, und ſowohl Jambeauts wie auch jede Gat⸗ 
tung von Bändern und Zeug fein gebrannt. En Er Fe 
Die naͤchſte Caſſtno⸗Aſſemblee wird in Stelle des Donnerſtags, Freitag am 
erſten Feiertage ſtatt haben, fo wie die Aſſemblee des Sylveſter⸗Adends 
auf Sonnabend den 2. Januar verlegt iſt. Zu beiden Abenden laden freund⸗ 
lichſt die verehrlichen Mitglieder ein. a 
Die Vorſteher der Geſellſchaft, a 5 
Gr. v. Lottum. v. Braunſchweig. Ewald Skerle. Simpſon. 
5 v. Wangenheim 
Unterzeichneter beehrt ſich den geehrten Mitgliedern des Caſſino's anzuzei⸗ 
gen, daß zu den Damen ⸗Aſſembléen, die Tafel- Billette à zehn gute 
rere Donnerſtags bis zwoͤlf Uhr Mittags bei Ibn du Bares 2 a 
en eln von wenigſtens 10, 11 ligſt mit ihm beſon⸗ 
Lare 85 beſpeechen⸗ aus ndchſte Affen e faͤllt auf Nees den erſten Fei⸗ 
ertag. i i Carl Gericke, Oeconom des Caſſino's. 
VVV ee ee 
Ein neu erbautes Haus in der Haͤckergaſſe iſt ganz oder getheilt in eine 
bequeme Gelegenheit von 3 Stuben und Keller, und in 2 Stuben 
und Boden an bonette Bewohner zu vermiethen und jest gleich oder zu Oſtern 
zu beziehen. Naͤhere Nachricht Breitegaſſe No. 1144. x 
In der Langgaſſe No. 513. an Beutlergaſſen⸗Ecke, iſt ein Saal und eine 
Pe kleinere Stube mit Möblen zum Januar ı819 an einen unverheirathe⸗ 
ten Herrn zu vermiethen woſelbſt man das Naͤhere erfaͤhrt. 
Die Wohnung kaſſubſchen Markt No. 880., beſtehend aus 3 Stuben, mit 
Küche, Boden und Speiſekammer, it bis ult April k. J. für 70 Fl. 
Danz. zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Nachricht vor dem Jacobsthore 
No. 959, eine Treppe hoch. 
Wollweber aſſe No. 1996, iſt die Hange⸗ und Saal Stage nebſt ſepara⸗ 
5 ter Küche, Keller und Boden auch einzelne Zimmer monatlich mit 
und ohne Mobilien billig und ſogleich zu vermiethen. 3 
Erſten Damm No. 1125. find in der erfien Etage zwei gegeneinander be⸗ 
findliche Zimmer nebſt einer Bedientenſtube mit oder ohne Meubeln 
an ei zelne Bewohner mouatweife zu vermiethen und gleich zu beziehen. Das 


Nähere daſelbſt. 5 
f Bewegliche Sachen zu verkaufen. 


9 tra friſche Pommerſche Gaͤnſebruͤſte, wie auch Neungugen, find zu ha⸗ 
Ex ben im Gewuͤrzladen, Damm und hell. Geſſtgaſſen⸗ L 4 15 
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An di e Dian k. bar te i t, 223 * 
ya n — —— — . - 1899 1 Er N73 ! w 
Da, die der Pflichten heiligſte uns lehret, S an ET 0 4 


O Dankbarkeit! die don dem Himmel ſtammt, 
Die in dem Buſen jedes Edlen flammt, 
Und deren Glut er ſtets im Innern naͤhret. 


Laß nie vergeffen mich im Weltgewuͤhle, 
Was auf dem wechſelvollen Ocean 
Des Lebens, Freunde treu für mich gethan, 
Bewahre mir das jchönfte der Gefühle. 
Dem Löwen deſſen Schmerz ein Wand'rer fie, 
Ihm floͤßteſt du der Triebe reinſten ein. 
Und ſollte unſ're Bruſt gefuͤhllos ſeyn, 
Wenn liebend uns ein Freund mit Troſt erfuͤllte? 


„Mein noch am Aſchenkrug, wenn ich mich ſehne 11 
Nach dem Getreuen, der ins Schattenland 
Aus meinen Armen laͤngſt hinuͤber ſchwand, 


Sey Dir geweih't der ſtillen Ruͤhrung Thraͤne! ö 
12 = 5 a we 9 F. W. Krampitz. 


r und Seide cn e 


ö Danzig, den 22. December 1818. 
N on Mon 10775 K era Pan e meue gegen Cour. 977 Bu 
Amsterdam Sicht — gr. 40 Tage 209 & z0ogr.]. dito dito Nap. - 98 9 — 
Hip rech Die g . 8 ee 5 
E 10 wech. 1341 r. ee — * aun 
Berlin, 6 Tage 4 pOt. damn. Tresorscheine 995 2 
1 Mon. pC. dm. 2 Mon. 1 & 14 PC. du. Agio von Pr. Cour. gegen Münze 175 pCt. 
Weben des kommenden Sonnabend einfallenden 2tem.. 
Weihnachtsfeſtes, wird das naͤchſte Stuck des hieſt⸗ 
gen Intelligenz Blatts Montag den 28ſten d. M. Vormittags 
von 9 Uhr ab, ausgegeben, die Inſertionen aber nur bis 
Donnerſtag Mittag angenommen werden. 
Danzig, den 23. December 1818. 


Koͤnigl. Preuß. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir. 


